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Rundum große Zustimmung fanden die Beiträge der Nestelbacher beim Kürbisfest in Fürstenfeld.
Die ganze Volksschule hatte sich an der Präsentation der Gemeinde Nestelbach beteiligt.

12. Kürbisfest am Fürstenfeld
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Liebe
Gemeindebürgerinnen,
liebe
Gemeindebürger!

Unsere Gemeinde stand kürzlich beim großen Kürbisfest
am 15. September in Fürstenfeld als Programmgestalter
im Blickpunkt. Wie die vielen positiven Reaktionen zei-
gen, ist es uns gelungen, das traditionelle Kürbisfest mit
einem vielfältigen Programm zu bereichern und unsere
Gemeinde hervorragend zu präsentieren.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die durch ihr Mittun
zum Erfolg beigetragen haben. Mein besonderer Dank gilt
dem Obmann des Kulturforums Nestelbach Toni Ithaler.
Er war als Ideenbringer, Programmgestalter und Modera-
tor hauptverantwortlich für die tolle Präsentation der
Gemeinde Nestelbach beim Kürbisfest. 

Größere Investitionen sind im Herbst noch für Gemein-
destraßensanierung sowie Gehsteigerrichtung geplant. In
der Gemeinderatssitzung am 28.9.2007 wurden Arbeiten
mit einem Gesamtvolumen von rund 200.000 Euro an die
Firma Mandlbauer vergeben. Von dieser Vergabesumme
soll die Hälfte noch im heurigen Jahr und der zweite Teil
im nächsten Jahr investiert werden. Bereits durchgeführt
wurde die Sanierung von 5 Kilometer Gemeindestraßen
durch Graderung und Schotterung. In diesem Zusam-
menhang möchte ich um Rücksichtnahme bei der künfti-
gen Bewirtschaftung der angrenzenden Ackerflächen er-
suchen. 

Mit 5. Oktober hat die 8-wöchige Auflagefrist für das
Vorbringen von Einwendungen gegen den Auflageentwurf
des Flächenwidmungsplanes geendet. Zahlreiche Grund-
eigentümer haben während der Auflagefrist in den Pla-
nentwurf Einsicht genommen und sich über die Bauland-
ausweisung ihrer Grundstücke informiert. Der endgültige
Beschluss des Flächenwidmungsplanes 4.00 wird im Zuge
der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgen.

Im Juni dieses Jahres hat eine umfangreiche Überprüfung
der Gemeindegebarung durch das Gemeinde- und Prü-
fungsreferat der Bezirkshauptmannschaft Fürstenfeld
stattgefunden. Der Prüfungsbericht wurde im Zuge einer
nicht öffentlichen Sitzung dem Gemeinderat zur Kenntnis
gebracht. Zusammenfassend wird im Prüfbericht der
Gemeindeverwaltung und der Finanzgebarung ein gutes
Zeugnis ausgestellt.

Der Start in das neue Schul- und Kindergartenjahr ist rei-
bungslos geglückt. Für das diesbezügliche Bemühen aller

Bürgerservice

Beteiligten möchte ich mich bestens bedanken und für das
laufende Schul- und Kindergartenjahr den Kindern, dem
Lehr- und Betreuungspersonal, den Eltern und insbeson-
dere den Neuanfängern alles Gute wünschen.

Euer Bürgermeister
August Friedheim

Beschlüsse des Gemeinderates in der Sit-
zung vom 28.09.2007

Beschlussfassung über die Vergabe von Asphaltie-
rungsarbeiten
Es wurden div. Arbeiten bei Gemeindestraßen ausge-
schrieben. Der Gemeinderat hat beschlossen, an die Firma
Mandlbauer aus Bad Gleichenberg den Auftrag mit einem
Gesamtvolumen von rund 200.000 Euro zu vergeben.

Der Auftrag umfasst im wesentlichen nachstehende
Projekte:

➢ Errichtung eines Gehsteiges bei der Hofingstraße im
Ortsgebiet Nestelbach von der Bundesstraße bis zum
Sporthaus

➢ Fahrbahnsanierung bei der Hofingstraße im Bereich
Graf

➢ Sanierungsarbeiten bei der Mutzenfeldstraße im
Bereich der Janisch-Kurve

➢ Setzung bei Neumeister in Nestelbach.

➢ Herstellung eines Gehsteiges bei der Hofingstraße von
Seidnitzer bis Zöllner

➢ Fahrbahnsanierung im Bereich des Anwesens Ing. Nöst
in Nestelbach

➢ Sanierungsarbeiten bei der Straße zwischen Wagner u.
Radl in Nestelberg

➢ Sanierung der Fahrbahnmulde bei der Hochenegger-
straße im Bereich der Autobahnüberführung

➢ Errichtung eines Gehsteigteilstückes bei der Hochen-
eggerstraße

➢ Gehsteig beim Grabenfeldweg von Wagner bis zum
Neubau Lammer

➢ Graderarbeiten bzw. Schotterung bei div. Gemeinde-
wegen

Nutzungsvereinbarung über das Errichten und Be-
treiben einer Funkbasisstation beim Feuerwehrhaus
Hochenegg
Auf Betreiben der Steiermärkischen Landesregierung
wird ein flächendeckendes Funknetz für Behörden mit
Sicherheitsaufgaben (Feuerwehr, Rettung, Polizei) errich-
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tet. Als einer von insgesamt 8 geeigneten Standorten im
Bezirk Fürstenfeld für eine Funkstation wurde unser
Feuerwehrhaus in Hochenegg ausgewählt.

Der Gemeinderat hat beschlossen, mit dem Land Steier-
mark als Errichter und Betreiber der Anlage eine entspre-
chende Nutzungsvereinbarung abzuschließen.

Beratung bzw. Beschluss über eine regionale Zusam-
menarbeit im Projekt „Regio Next“
Im Arbeitsübereinkommen der Steiermärkischen Landes-
regierung wurde festgelegt, dass sich die Gemeinden zum
Zwecke einer regionalen Zusammenarbeit (Projekt Regio
Next) zusammenschließen sollen.

Der Gemeinderat hat grundsätzlich, unter Wahrung der
Gemeindeautonomie die freiwillige, regionale Zusam-
menarbeit mit den Gemeinden des Bezirkes Fürstenfeld
auf wirtschaftlicher, kultureller, sozialer, gesundheitlicher
und verwaltungstechnischer Ebene zur Nutzung gemein-
samer Synergien beschlossen. Mit den weiteren Verhand-
lungen und die Berichterstattung an den Gemeinderat über
die Verhandlungsergebnisse wurde Bgm. August Fried-
heim beauftragt.

Beschluss der Mitgliedsgemeinde als Beilage zum
LEADER Antrag des Vereins zur Förderung des
Steirischen Vulkanlandes
Die Gemeinde Nestelbach im Ilztal ist Mitgliedsgemeinde
des Steirischen Vulkanlandes. Es wurde die Teilnahme am
Förderprogramm der Europäischen Union (LEADER
Aktionsgruppe Steirisches Vulkanland) für die Jahre 2007
– 2013 sowie der Mitgliedsbeitrag für das Steirische Vul-
kanland in Höhe von € 1,09 pro Einwohner beschlossen.

Beschluss einer Plakatierverordnung
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass Plakate künftig
nur auf den von der Gemeinde aufgestellten Plakatwänden
angebracht werden dürfen. Die Plakate müssen bei der
Gemeinde vorgelegt und mit einem Stempel versehen
werden. Es ist ein Beitrag von 1,00 Euro je Plakat zu ent-
richten. Vereine aus der Gemeinde können die Plakate ko-
stenlos anbringen. Ausgenommen von der Plakatier-
verordnung sind Werbungen der politischen Parteien vor
Wahlen.

Beantragung von Reisepässen und
Personalausweisen
Reisepässe und Personalausweise können im Gemeinde-
amt während der Amtsstunden beantragt werden.

Zur erstmaligen Erlangung eines Reisepasses oder
Personalausweises sind mitzubringen:
➢ Geburtsurkunde
➢ Ev. Heiratsurkunde
➢ Staatsbürgerschaftsnachweis (bei Kindern bis zum 12.

Lebensjahr ist auch eine Beantragung mit dem Staats-

bürgerschaftsnachweis der Eltern möglich)
➢ Ein neues Passbild

Das Foto darf nicht älter als sechs Monate sein
➢ Ev. Nachweis über die Berechtigung zur Führung eines

akademischen Grades

Wenn Sie bereits einen roten Reisepass oder Personal-
ausweis haben, sind mitzubringen:
➢ Alter Reisepass oder Personalausweis

➢ Geburtsurkunde (wenn die Daten im Reisepass nicht
mehr stimmen bzw. zu ergänzen sind)

➢ Ev. Heiratsurkunde

➢ Ein neues Passbild
Das Foto darf nicht älter als sechs Monate sein

➢ Ev. Nachweis über die Berechtigung zur Führung eines
akademischen Grades

➢ Minderjährige (Personen, die das 18. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben), benötigen zur Ausstellung eines
Reisepasses die Zustimmung (Unterschrift) des gesetz-
lichen Vertreters (Elternteil).

Die Miteintragung von Kindern, die das 12. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben, kann im Gemeindeamt bean-
tragt werden. Mitzubringen ist der Reisepass, in den das
Kind eingetragen werden soll und die Geburtsurkunde des
Kindes.

Gebühren
Erwachsenen-Reisepass
(ab dem 12. Lebensjahr, zehn Jahre gültig) € 69,90

Express-Erwachsenen-Reisepass
(Ausstellung innerhalb von 2-3Tagen) € 100,00

Kinderreisepass
(bis vollendeten 12. Lebensjahr, 5 Jahre gültig) € 26,30

Kinderreisepass mit Chip
(für USA-Reisen erforderlich € 69,90

Personalausweis € 56,70

Kindereintragung (nachträglich) € 26,30

Nachtrag akademischer Grad € 26,30

Die neuen Reisepässe werden ca. 7 Arbeitstage nach der
Beantragung im Gemeindeamt per Post nach Hause zuge-
stellt.

Information Baurecht
Benützungsbewilligungen
Gemäß den Bestimmungen des § 38 des Steiermärkischen
Baugesetzes hat der Bauherr nach Fertigstellung des Bau-
werkes noch vor deren Benützung um die Erteilung der
Benützungsbewilligung anzusuchen. Die Baubehörde ist
gemäß § 38 Abs. 8) des Steiermärkischen Baugesetzes
verpflichtet, die Benützung einer baulichen Anlage zu un-
tersagen, wenn diese ohne Benützungsbewilligung be-
nützt wird. Auch im Zuge der Gemeindeprüfung durch die
BH Fürstenfeld wurde die Gemeinde aufgefordert, noch
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fehlende Benützungsbewilligungen umgehend einzuho-
len. Es wird daher dringend ersucht, bei der Gemeinde um
die Benützungsbewilligung anzusuchen. Es werden der-
zeit die Bauakten hinsichtlich des Vorliegens einer Be-
nützungsbewilligung überprüft und die Bauherrn seitens
der Baubehörde aufgefordert, um die entsprechende Be-
willigung anzusuchen. Die Benützungsbewilligung kann
ohne Durchführung einer Endbeschau erteilt werden,
wenn eine Bescheinigung des Bauführers oder eines
Ziviltechnikers mit einschlägiger Befugnis über die bewil-
ligungsgemäße und den Bauvorschriften entsprechende
Bauausführung unter Angabe allfälliger geringfügiger
Abweichungen vorgelegt wird.

Autobahnböschung – Holznutzung
Wenn jemand Holz braucht, kann ein Teil des Holzbe-
wuchses entlang der Autobahn genutzt werden. Interes-
senten können sich bei der Asfinag-Außenstelle in Ilz, Tel.
050108/36710 oder bei der Gemeinde melden.

Blumenschmuckausflug
2007

Rund 50 Frauen waren der Einladung des Gemeinde-
vorstandes und der Ortsbäuerinnen zum diesjährigen Blu-
menschmuckausflug am Samstag, den 11. August 2007
gefolgt. Neben Bürgermeister August Friedheim, Vize-
bgm DI Gerhard Prem und Gemeindekassier Josef Groß
war als „Hahn im Korb“ Raiffeisenbankdirekter a. D.
Hans Brandl mit von der Partie. Die Ausflugsfahrt mit

einem Bus der Firma „Angelika Reisen“ führte zu ver-
schiedenen Erlebnispunkten in der Südoststeiermark.

Zu Beginn führte die Fahrt nach Kapfenstein, wo die Bio-
Kräutergärtnerei Wagner besucht wurde. Es gab dort eine
interessante Führung durch den vielfältigen Kräuter-
garten. Anschließend ging es weiter nach Gnas. Dort stand
ein Besuch beim Verein der Eigenart am Bauernhof am
Programm. Eine faszinierende Auswahl an handwerkli-
chen Kunstgegenständen und landwirtschaftlichen Selbst-
vermarktungsprodukten galt es zu bewundern und die
Möglichkeit, diese zu erwerben.

Von Gnas aus ging die Fahrt weiter nach Unterauersbach
in eine Welt der Vielfalt beim Betrieb der Familie Sudy.
Von der Führung durch einen Garten mit kleinen, liebevoll
gestalteten Plätzen waren alle sehr fasziniert.

Anschließend führte die Fahrt zum letzten Ziel dieses
Ausfluges zum Weingut Krispel nach Neusetz, Gemeinde
Hof bei Straden. Nach einer Betriebsführung gab es beim
Weinhof Krispel mit einer Spezialitätenjause den gemütli-
chen Abschluss dieser wunderschönen und erlebnisrei-
chen Ausflugsfahrt.



Seite 5Oktober 2007

Der Buschenschank und Wollihof Laundl hat sich mit sei-
nen fünf Komfortzimmern um das Prädikat „Urlaub am
Bauernhof“ beworben. Gleich auf Anhieb wurde die höch-
ste Stufe geschafft. Neben der ausgezeichneten Zim-
merqualität wurden unter vielen anderen Punkten auch
das Service, die Kinderfreundlichkeit und die Wander-
und Erholungsmöglichkeiten beurteilt. Nach strenger
Überprüfung durch eine unabhängige Jury erhielt der
Wollihof Laundl die Auszeichnung „Urlaub am Bauern-
hof“ mit vier Blumen, das ist die höchste Stufe.

Der Wollihof Laundl stellte sich einer zweiten Prüfung.
Bei der Steirischen Speck- und Raritätenprämierung der
Landeskammer Steiermark, der Gütesiegelvergabe „Gutes
vom Bauernhof“ und der Aktion „Echt Steirisch“ trat man
mit Wollibauchspeck, Wollischinkenspeck und Wollinesto
(weißer Speck) zur Bewertung an. Nach eingehender
Prüfung wurden der Bauch- und Schinkenspeck mit einer
Bronzemedaille ausgezeichnet. Der Wollinesto erreichte
zur Freude der Familie Laundl die Goldmedaillie und ist
somit ein besonderes Schmankerl unserer Region.

Große Erfolge für den

Wollihof Laundl
Mit 52 SchülerInnen, die sich wie folgt verteilen, starteten
wir ins neue Schuljahr: 1. Klasse (1. und 2. Schulstufe) –
22 Kinder, 2. Klasse (3. Schulstufe) – 16 Kinder und 3.
Klasse (4. Schulstufe) – 14 Kinder. Auch im LehrerInnen-
team gibt es einige neue Gesichter: Florian Sommersguter
aus Jennersdorf ist Klassenlehrer in der 2. Klasse, Birgit
Matthä aus Friedberg ist 12 Stunden als Zweitlehrerin in
der 1. Klasse, Petra Liebmann aus Weinitzen betreut 7
Stunden zwei Kinder mit besonderen Bedürfnissen und
Christa Stranzl aus Ilz ist mit 4 Stunden als Werklehrerin
in der Schule tätig. Die Bläserklasse wird von Christine
Bloder geleitet und von Günter Freiberger, Manuela
Andraschek und der Klassenlehrerin Ingrid Lederer unter-
richtet.

Mit dem Kürbisfest in Fürstenfeld fand am Ende der er-
sten Schulwoche die erste schulbezogene Veranstaltung an
einem Samstag statt. Alle Schülerinnen nahmen aus-
nahmslos aktiv daran teil und auch das LehrerInnenteam
war vollzählig vertreten. Als Schulleiter möchte ich mich
bei allen Eltern und bei den LehrerInnen für den Einsatz
und die Mitarbeit recht herzlich bedanken. Gemeinsam ist
es uns gelungen unsere Gemeinde in der Bezirkshaupt-
stadt Fürstenfeld bestens zu präsentieren.

Bedanken möchte ich mich auch bei Reinhard Gußmack
aus Hochenegg, der uns zu zwanzig gebrauchten Com-
putern verholfen hat. So sind in diesem Schuljahr in der
Schule 31 Computer im Einsatz und es ist die Möglichkeit
gegeben, dass jedes Kind 10 bis 15 Minuten täglich am
Computer arbeiten kann.

Auch der Elternverein hat sich mit einer großzügigen
Spende von 1500 € für die Schulbibliothek eingestellt. Im
Namen der Kinder möchte ich mich auch dafür herzlich
bedanken.

In diesem Schuljahr sind neben dem Erlernen der
Grundtechniken (Lesen, Schreiben und Rechnen) wieder
viele Projekte, Wandertage, Lehrausgänge und eine
Projektwoche geplant. Das LehrerInnenteam wird sich be-
mühen den hohen Anforderungen in unserer Schule ge-
recht zu werden.

Volksschule Nestelbach
im Ilztal
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20 Kinder besuchen in diesem Jahr unseren Kindergarten.

Wir haben das Glück, dass jedes Kindergartenjahr in der
Zeit des Erntens beginnt. Heuer dürfen wir einen Apfel-
baum der Gemeinde nutzen, um unseren Kindern den
Jahreskreislauf bewusst zu machen. Wir haben bereits dar-
über gesprochen, was der Baum zum Leben braucht, seine
Blätter unter die Lupe genommen und aus seinen Früchten
frischen Saft gepresst.

Zur Jahreszeit passend werden wir die Veränderung unse-
res Baumes wahrnehmen und mit allen Sinnen erfahren.

Kürbisfest
in Fürstenfeld

Das 12. Kürbisfest am 15. September am Fürstenfelder
Hauptplatz hatte für uns besondere Bedeutung, nachdem
diesmal mit der Ausrichtung und Programmgestaltung die
Gemeinde Nestelbach im Ilztal an der Reihe war. Umso
größer ist die Freude über den großartigen Erfolg des in
unserer Region bedeutsamen Festes. Bei herrlichem Spät-
sommerwetter wurde das Fest rund um den steirischen Öl-
kürbis von den Gästen geradezu im Sturm erobert. Das
Kürbisfest bot die einmalige Gelegenheit, die Kultur, die
Vereine und Organisationen sowie kulinarische Köstlich-
keiten aus unserer Gemeinde vor großem Publikum zu
präsentieren. Bereits Monate vor dem Fest wurde mit den
Vorbereitungsarbeiten begonnen. Nach mehreren Be-
sprechungen ist es gelungen, die zahlreichen Ideen dank
der Beteiligung vieler aktiver Menschen aus der Ge-
meinde in ein sehr attraktives und vielfältiges Programm
zu verpacken. Eine tolle Werbung waren die umfangrei-
chen Presseberichte über Nestelbach und das Kürbisfest,
welche in verschiedenen Zeitungen im Vorfeld des
Kürbisfestes abgedruckt wurden. Auch der Werbefeldzug
mit dem Kürbisprinzenpaar auf dem schön geschmückten
Graf-Carello beim Zellerfest in Söchau fand große Be-
achtung. 

Alle, die dann beim Kürbisfest dabei waren, zeigten sich
beeindruckt von der großartigen Veranstaltung.

Rundum großes Lob gab es für das vielfältige und unter-
haltsame Programm der Nestelbacher, das von Schul-
direktor Toni Ithaler sehr gekonnt und professionell mode-
riert wurde.

Sehr erfreulich war, dass so viele Menschen aus der
Gemeinde den Weg zum Kürbisfest fanden und die Bei-
träge der Nestelbacher kräftig beklatschten.

Kindergarten Nestelbach

Wenn wir Erwachsene stets daran denken, wie wichtig es
ist, Kindern die Möglichkeit zu geben, gute Wurzeln zu
entwickeln, dann werden sie gesund aufwachsen und, im
übertragenen Sinn, „Früchte“ tragen.

In der Gewissheit, dass es uns auch dieses Jahr gelingt,
den Kindern einen nährstoffreichen Boden zu bereiten,
haben wir am Informationsabend köstliche Äpfel an die
Eltern verteilt.
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Das Nestelbacher Kürbisprinzenpaar Eva und Tobias machten Nestelbach alle Ehre!

1. Klasse mit der oststeirischen Kürbisgeschichte (Klangspiel)

1. Klasse (Klangspiel)Unsere Bläserklasse
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3. Klasse der VS Nestelbach mit rhythmischen Tanz

3. Klasse mit Tanzeinlage 2. Klasse mit Steirischem Volkstanz

Die Vielsaitigen mit bodenständiger VolksmusikStimmungsvolle Lieder vom Nestelbacher Singkreis
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Stammtischrunde Eichberg – Auftritt in Kilts Sonnenblumen-Kinder

Unser Gemeindesekretär Michael K. mit seiner Elvis-Show

Kürbisgesichter durften auch nicht fehlenDer Festorganisator mit Enkelkind und Gattin
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Fetzige Klänge der Hochenegger Band Chaos 4 Unterhaltsam Heiteres von unserer Theatergruppe

Unsere Landjugend war mit Begeisterung beim Kinderschminken im Einsatz

Probeliegen des Prinzen im Kürbisbett
(Gewinnspiel)

Kulinarisches und ein Gewinnspiel vom
Buschenschank Wollihof Laundl
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Werbung beim Zellerfest für das Kürbisfest Elternverein beim Kürbisparcours

Die Spezialitäten der Nestelbacher Ortsbäuerinnen und des Kulturforums fanden großen Anklang

Elternverein bei der Kürbisolympiade im Einsatz
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Der Obsthof Wagner und der Weinhof Krachler präsentieren ihre kulinarischen Köstlichkeiten

Kürbisse aller Farben, Formen und Größen waren zu bewundern

Großer Besucherandrang beim Kürbisfest am Fürstenfeld
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Silvia Sammer stellte den Besuchern ihr Kunsthandwerk vor

Verschiedenste Fahrzeugtypen der Fa. Graf Carello waren den ganzen Tag im Einsatz
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Aktion Fahrradcodierung
Die Fahrradcodieraktion wurde von der Polizei in den grö-
ßeren Orten bereits seit längerem erfolgreich durchge-
führt. Daher hat man sich entschlossen, die Fahrrad-
codierung auch in den kleineren Gemeinden anzubieten.

In unserer Gemeinde wurde die Codieraktion am 14. Sep-
tember im Vorplatzbereich der Volksschule durchgeführt.
Durch die Eingravierung eines Codes in den Rahmen der
Fahrräder ist im Falle der unbefugten Benutzung oder
eines Diebstahls eine rasche Zuordnung des Besitzers
möglich.

Der Singkreis hat kürzlich bei zwei Gelegenheiten sein
Können unter Beweis gestellt. Der erste Anlass war das
Bezirkssingen in Rudersdorf am 9. Sept. 07, bei dem wir
zwei Lieder zum Besten gegen haben (A sunniges Platzl,
A steirische Musi). Ein Lied wurde von allen teilnehmen-
den Chören gemeinsam gesungen (Es steht ein Baum im
tiefen Tal) und zwar im Park der Fa. Sattler um eine kürz-
lich gepflanzte Linde. Für die gute Organisation des Sän-
gertreffens sorgte der Männergesangsverein Rudersdorf,
der auch sein 130 jähriges Bestehen feierte. Aus diesem

Singkreis Nestelbach
im Ilztal

Anlass überreichte der SK Nestelbach je eine handbemal-
te Glasvase (Traude Wagner) an die jubilierenden Vereine,
130 Jahre MGV Rudersdorf und 20 Jahre Singkreis
Rudersdorf. Mit einem gemütlichen „Nåchisitzen“ endete
das heurige Bezirkssingen in Rudersdorf.

Der zweite Anlass war das diesjährige Kürbisfest am Fürs-
tenfelder Hauptplatz am 15. Sept. 07. Viele Vereine aus
Nestelbach, so auch der Singkreis, stellten sich den zahl-
reichen Besuchern vor. Das reichhaltige Programm wurde
zweimal dargeboten. Wir vom Singkreis haben dabei fol-
gende Chorstücke auf der Bühne gesungen: Fröhlich klin-
gen unsre Lieder, Mei Tåg håt drei Stundn, Es steht ein
Baum im tiefen Tal, A sunniges Platzl, Im Brombaschlåg,
Kömmts lei eina in die Stubn, Brinnt a Feua, und A steiri-
sche Musi. Die VielSaitigen hatten ebenfalls einen gelun-
genen Auftritt.

Vorschau: 
Derzeit proben wir für das 30 Jahrjubiläum des Män-
neroktettes aus Zagorje.
Übrigens: Unser Probentag ist immer donnerstags um
19.30 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde. Interessierte
SängerInnen sind immer willkommen.

Falls Sie es noch nicht wissen: Der Singkreis hat auch
schon eine CD aufgenommen. Diese CD (Volksmusik aus
dem Thermenland: Spielmusik Potzmann, Oststeirische
Klarinettenmusik, Singkreis Nestelbach) kann beim
Chorleiter (0699-11921637) bezogen werden.

PS: Die Stmk. Landesregierung, Abteilung Volkskultur,
hat dem Singkreis auf Ansuchen 300 € für die Gesangs-
anlage als Förderbeitrag überwiesen. Danke!

Rudolf & Christine Bloder, Chorleiter
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Bezirksorientierungsmarsch der
Jugendfeuerwehren in Hochenegg
Orientierungsmärsche waren lange Zeit eine Domäne der
aktiven Feuerwehrmänner gewesen.

Dass sich auch die Burschen und Mädchen der Feuer-
wehrjugend mit Erste Hilfe, Kartenkunde, Dienstgrade,
Gerätekunde, Funk, Knoten und Meldungen sowie mit
Wissenstestfragen zurecht finden, haben am Samstag, den
22. September siebzehn Gruppen aus dem Bezirk
Fürstenfeld in Hochenegg bewiesen, wo die örtliche
Feuerwehr unter ihrem Jugendwart Löschmeister Daniel
Braun und der Bewerbsleitung von Löschmeister Franz
Fasch mit seinem Team für die Austragung des diesjähri-
gen Orientierungsmarsches verantwortlich zeichnete.

Bei diesem rund acht Kilometer langen Marsch im
Gelände wurde die Marschzeit und das richtige Lösen der
gestellten Aufgaben bei den jeweiligen Stationen gewer-
tet.

Den Sieg des heurigen Orientierungsmarsches holte sich
die Feuerwehrjugend von Stadtbergen/Speltenbach mit
348 Gesamtpunkten, gefolgt von den Jugendfeuerwehren
aus Übersbach und Ottendorf. Sie wurden unter anderen
von Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Ing. Franz Nöst
und dem Bezirksfeuerwehrjugendbeauftragen-Stv. Peter
Bernhuber zu ihren erbrachten Leistungen beglück-
wünscht.

Den vierten Platz belegte unsere Feuerwehr Hochenegg
mit ihrer aktiven Feuerwehrjugend.

Bezirkspressebeauftragter BM.d.V: Franz Kaplan

Fotos : OBI Hans Moik

Freiwillige Feuerwehr
Hochenegg
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Der Herbst gibt Lebenskraft
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt sich fit und schön zu

machen für einen langen gesunden Winter

Genießen Sie eine
ENTSPANNUNGSMASSAGE

mit herbstlichen Aromaölen,
sowie eine gute Tasse Tee aus unserer Kräuterteebar

mit Originalkupon um € 35,- statt € 45,-

eine PFLEGENDE GESICHTSMASSAGE mit
wertvollen Produkten aus der Serie  „ARTISTRY“,

eine wohltuende RÜCKENMERIDIANMASSAGE
sowie eine gute Tasse Tee aus unserer Kräuterteebar

mit Originalkupon um € 65,- statt € 69,-

„GEPFLEGTE HÄNDE UND FÜSSE“
ein pflegendes Paraffin-Hand- und Fußbad und

anschließend eine wohltuenden Hand- und Fußmassage
sowie eine gute Tasse Tee aus unserer Kräuterteebar

mit Originalkupon um € 35,- statt € 40,-

��
Telefonische Voranmeldung erbeten

Einlösbar in der Fachpraxis für Massage und
Legasthenie

8262 Ilz, Hochenegg 27, Tel.03385/7142 oder
0664/6379336

www.massage-janser.at

◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆

Gültig bis 25.November 2007. Nicht auf andere
Leistungen anrechenbar.

Zusätzlich unterstützen Sie mit dem Kauf der Massagen
die Krebshilfe Steiermark, sie bekommt von jeder

gekauften Massage € 1,-

DANKE!

Mixed-Abschlussturnier
22. September 2007 – Beginn: 10.00 Uhr

Zum Abschluss unserer Saison veranstalten wir jedes Jahr
ein Mixed-Turnier – wieder wurden Pärchen zusammen-
gelost. Diesmal spielten 8 Pärchen in 2 Gruppen. Span-
nende Spiele waren vorprogrammiert und so wurden nach
den Gruppenspielen die Sieger ermittelt. Im heurigen Jahr
konnten Kerecz Thomas und Adam Anja-Carina dieses
Turnier für sich entscheiden. Als Preis gab es dann eine
Jause beim Buschenschank Kröll! Alles in allem ein super
schöner Tag zum Saisonabschluss – d.h. im Winter geht’s
natürlich weiter in der Tennishalle Feldbach!!

Danke! für eine schöne Tennissaison 2007 an alle Mit-
glieder des UTC Nestelbach im Ilztal und auf einen guten
Start in die Saison 2008. 

Der Vorstand 

Projekt „Gesunde Gemeinde“ Nestelbach
Wir wollen in Zukunft wieder versuchen, einige neue
Aktivitäten in Zusammenarbeit mit dem Projekt „Gesunde
Gemeinde“ zu starten. Deshalb wollen wir in der Ge-
meinde einen eigenen Arbeitskreis bilden. Falls es Per-
sonen gibt, welche Interesse haben an der Planung und
Durchführung diverser Aktivitäten zum Wohle einer „Ge-
sunden Gemeinde“ mitzuwirken, mögen diese sich bitte
im Gemeindeamt Nestelbach (Tel. 03385/495) melden. 

Auf viele Interessenten freut sich
Gemeinderat Michael Kriendlhofer

------------- Kupon aussschneiden und sparen! -------------

------------- Kupon aussschneiden und sparen! -------------

Fachpraxis
für Massage
Margit Janser

8262, Hochenegg 27
ma.ja@massage-janser.at

✃

✃

UTC Nestelbach
im Ilztal

Michael K. – die Elvis Show
www.michael-k .at
Öffentliche Auftrittstermine:

13. 10. 2007: Oldie-Abend in Breitenfeld
14. 10. 2007: Grazer Stadtmarathon
10. 11. 2007: Oldie-Abend in Söchau
24. 11. 2007: Ball in Wien, Türk. Botschaft

Auf Euer Kommen freut sich
Michael Kriendlhofer
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Die Herbstsaison ist gerade voll im Gange. Unsere
Kampfmannschaft unter unserem Trainer Franz Flechl
liegt derzeit nach 4 Siegen und 5 Niederlagen auf dem 9.
Tabellenplatz. 

Die nächsten Begegnungen sind:

14.10.2007 16.00 Uhr Nestelbach – St. Margarethen/R.

19.10.2007 19.00 Uhr M. Hartmannsdorf – Nestelbach

28.10.2007 15.00 Uhr Nestelbach – Klöch

03.11.2007 Eichkögl – Nestelbach

09.11.2007 Pircha – Nestelbach

Bitte unterstützen Sie unsere Kampfmannschaft mit Ihrem
Sportplatzbesuch und mit dem Besuch unserer Veran-
staltungen. Der traditionelle Bockbieranstich findet heuer
am Samstag, 3. November 2007 in der Mehrzweckhalle
Nestelbach statt. Vorverkaufskarten gibt es bereits bei den
Vorstandsmitgliedern, im Gemeindeamt und in der
Raiffeisenbank.

Auf Euer Kommen freut sich
Obmann August Friedheim

USV Raiffeisenbank
Nestelbach 

1. Siedlertreff
ein voller Erfolg

Unsere Mietergemeinschaft hat ja schon länger mit dem
Gedanken gerungen, einen Grillabend mit Woazbrot’n für
alle Nachbarn zu organisieren. Vorrangiges Ziel natürlich
das gemeinsame Feiern und das nähere Kennenlernen un-
tereinander, da viele Wohnungen in den letzten Jahren neu
übernommen wurden.
Am Freitag, dem 27. Juli 2007 war es dann soweit. Unter
der Regie von Herbert Flechl, mir und vielen Helferinnen
und Helfern wurde ein tolles Fest mit moderaten Preisen
und musikalischer Umrahmung organisiert. Hauptsächlich
kam die musikalische Umrahmung aus dem CD-Player,
doch auch Livemusik (Duo Gusi & Elvis) und einige
Stücke von Fritz auf der Mundharmonika begeisterten die
Gäste.
Mit persönlicher Einladung wurden alle Bewohner der
ÖWGes-Siedlungen 140-143 und der Anrainer-Häuser
zum 1. Siedlertreff eingeladen. Lobenswert und als ein
Zeichen einer guten Nachbarschaft begrüßte unser Bgm.
August Friedheim den Umstand, dass ca. 60 Personen der
Einladung gefolgt sind. Nahezu von jedem der 30 gelade-
nen Haushalte kamen die Besucher. Bis spät am Abend
wurde gefeiert, getratscht und gelacht.
Auch der Regen zwischendurch konnte die gute Laune
nicht stoppen. Vorsichtshalber hatten wir die
Tischgarnituren ja in den überdachten Parkplätzen aufge-
stellt.
Ein großes Dankeschön gilt dem Gemeindevorstand und
der ÖWGes (Hr. Weigl) für je eine Bierspende. 
Das größte Dankeschön gilt unserem Herbert Flechl, der
die Hauptorganisation an der Veranstaltung trug. Auch
allen Helferinnen und Helfern sei herzlich gedankt. Alles
in allem war es ein großartiges Fest, dass nach einer
Fortsetzung im nächsten Jahr verlangt. 

Michael Kriendlhofer

am Nestelbacher
Sportplatz
Sonntag,
14. Oktober 2007
11.00 Uhr:
U 17-Spiel Nestelbach – Gnas

13.30 Uhr:
Alt-Herren-Spiel
Nestelbach – Kleegraben

16.00 Uhr:
Kampfmannschaft
Nestelbach – St. Margarethen/R.

Unterstützen Sie unsere Mannschaften
mit Ihrem Sportplatzbesuch!

Sturm
Kastanien

&
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Eine unvergleichbare
Ära ging zu Ende
Direktor Hans Brandl war in seiner 40-jährigen Tätigkeit
ein unverzichtbares Mitglied der Raiffeisen-Familie. Nach
schwierigen Anfängen in der Raiffeisenkasse Hochenegg
Mitte der Sechziger Jahre führte der exzellente Verkäufer
die Raiffeisenbank Ilz zu einem Kreditinstitut mit Vor-
bildwirkung.

Mit einem Fest, „wie es Ilz noch nie gesehen hat“ feierte
Brandl schließlich seinen Abschied von der Berufs-
tätigkeit sowie seinen bevorstehenden 60er. Knapp 200
Gäste, allen voran Generaldirektor Mag. Markus Mair
(Raiffeisenlandesbank Steiermark), Verbandsdirektor OR
Erich Unterweger (Raiffeisenverband Steiermark), Ge-
neraldirektor Mag. Dr. Christian Sedlnitzky (Raiffeisen-
Versicherung), Mag. Joachim Schuller (Raiffeisen Captial
Management) sowie Mag. Thomas Koch (Raiffeisen Bau-
sparkasse) nahmen an der Feier im Kulturhaus Ilz teil. Der
bekannte Moderator und Kabarettist Max Mayerhofer
führte mit Witz und Ironie durch ein abwechslungsreiches
Programm, gespickt mit packenden Ansprachen und
Danksagungen sowie verdienten Ehrungen. Besonders
überrascht wurde Gastgeber Hans Brandl mit dem Präsent
„seiner“ Raiffeisenbank Ilz, nämlich einem Motorrad mit
passender Lederjacke zum Zeitvertreib in der Pension. 

Nach dem offiziellen Festakt erwarteten die Gäste kulina-
rische Spezialitäten aus Ilzer Gastronomie sowie ausge-
zeichnete Weine heimischer Winzer. 

Neben dem ansprechenden musikalischen Rahmen-
programm sorgte das Team der Raiffeisenbank Ilz für eine
überraschende und zugleich stimmungsvolle Einlage.

Nach dem Einmarsch der „Blasmusikkapelle Hans
Brandl“ mit Stabführer Markus Mair erlebte das Publikum
eine Schlagerparade der etwas anderen Art. Unter der
Leitung von Robert Kuntner mimten die Ilzer Mitarbeiter
die Stoakogler, DJ Ötzi & Nik P., Hansi Hinterseer und
viele andere Stars mit ihren größten Hits.

Rückblickend darf man sagen, dass das Abschiedsfest die
Person und Karriere von Hans Brandl widerspiegelte.
Gelungen, eindrucksvoll und herzlich – mit einem Wort
einzigartig.

Kinderaugen leuchten!!!
Auch dieses Jahr erhielten die Schulanfänger von der
Raiffeisenbank Ilz wieder eine gut gefüllte Schultüte.

Wir wünschen ein erfolgreiches Schuljahr!

Raiffeisen–
Wachstumsländer-
Garantiefonds
Beste Ertragschancen bei maximaler Sicherheit mit Ka-
pitalgarantie und Höchst-
standsgarantie. 

Kommen Sie in der Zeit
vom 10. September bis 16.
November für ein
Beratungsgespräch zu
uns in die Bankstelle nach
Nestelbach. 
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Die Wiederentdeckung
des Regionalen
Wir erleben in den vergangenen Jahrzehnten den Verlust
der Wahrnehmungsfähigkeit für das Unmittelbare. Was
heißt das? All das, was wir haben und das uns umgibt, er-
kennen wir nicht als Wert. Was wir nicht haben und weit
von uns entfernt ist, sehen wir als wertvoll und erstrebens-
wert an. Sobald wir es erreicht haben, verliert Manches
spontan seinen Wert. Um dieses Mangelgefühl „nichts zu
haben“ zu tilgen, machen und wollen wir alles zugleich;
beschäftigen uns nur oberflächlich mit überbordend vielen
Dingen; wer alles macht, macht nichts! Viel Lärm um
nichts! 
Ich nenne das Verarmung im Wohlstand: Innere Leere
lässt sich durch äußere Fülle nicht ersetzen.
Verarmung im Wohlstand hat mit fehlender Identifikation
zu tun und diese fehlende Identifikation führt zum rastlo-
sen Suchen, zur Sucht und schließlich unmittelbar in die
Zuvielisation. Was ich habe, will ich nicht, was ich will,
hab ich nicht! Wir treiben uns rastlos von einer Aktivität
zur anderen, ohne Freude und innere Zufriedenheit zu ver-
spüren. Wir erleben den höchsten materiellen Wohlstand
und fühlen uns innerlich immer ärmer.
Die Zuvielisation hat sich überlebt, sie hat den Men-
schen weder zufriedener noch glücklicher gemacht.
Zuvielisation ohne Sinn und Wert ergibt Sinn- und Wert-
losigkeit. Um die Zuvielisation zu überwinden, braucht es
eine neue Politik der Inwertsetzung. Die neue Politik der
Inwertsetzung muss den Wandel von der Wünschewirt-
schaft zur Wertewirtschaft verantwortungsvoll gestalten.
Wert entsteht aus der Wertschätzung. Die neue Politik der

Inwertsetzung braucht eine starke Identifikation mit dem,
was wir haben, was wir tun, was uns umgibt und was wir
von der Zukunft erwarten. Aus dieser starken Identifi-
kation entsteht eine neue Identität und macht uns mit dem,
womit wir uns beschäftigen, ident. Das heißt, wir sind mit
dem, was wir haben und tun verbunden, das macht uns si-
cher und schafft Selbstbewusstsein und schafft vor allem
innere Zufriedenheit. Die Chance der Inwertsetzung im
Steirischen Vulkanland kann jedem einzelnen helfen,
seine menschlichen Talente und die naturräumlichen und
wirtschaftlichen Potentiale zu erkennen. Wir müssen den
ländlichen Raum Steirisches Vulkanland neu denken. Wir
brauchen neue Werte. Eine neue Philosophie und Sprache.
Wir brauchen ein neues Design für unsere Produkte.
Das Steirische Vulkanland mit seinen 77 Gemeinden und
hunderttausend Bürgerinnen und Bürgern verfolgt die Vi-
sion, eine innovative lebenswerte Region zu werden. Am
Ziel, die kulinarische Region Österreichs, die Europäische
Handwerksregion und die Region der Lebenskraft zu wer-
den, beteiligen sich immer mehr Menschen. Für die Schaf-
fung eines innovativen, lebenswerten Lebens- und Wirt-
schaftsraumes brauchen wir eine Maximierung der Wert-
schöpfung in der Regionalwirtschaft. Wir wollen die
Wertschöpfung in der Regionalwirtschaft verdoppeln. Das
schafft Betriebe, regionale Arbeits- und Lehrplätze und
einen vitalen Lebens- und Wirtschaftsraum Steirisches
Vulkanland. Die Gemeinde Nestelbach im Ilztal mit Bür-
germeister August Friedheim und seinen Gemeinde-
bürgerinnen und -bürgern bringen sich zunehmend erfolg-
reich in diesen Inwertsetzungsprozess Steirisches Vulkan-
land ein. Die Vision eines innovativen, lebenswerten Vul-
kanlandes lebt, wenn wir daran glauben und unser tägli-
ches Leben, Handeln und Wirtschaften danach ausrichten. 

110 Jahre im Dienste
der Bevölkerung
Raiffeisenbank Ilz, Bankstelle Nestelbach
Die Raiffeisenbankstelle Nestelbach feierte zu Maria
Himmelfahrt (15.08.2007) auf den Tag genau ihr 110-jäh-
riges Bestehen. Nach einem gemütlichen Sektempfang
vor dem Bankgebäude in Nestelbach fand eine Prozession
vom Dorfkreuz zum Köckenbründl statt. Der mittlerweile
pensionierte Geschäftsleiter Direktor Hans Brandl führte
die betende Schar zum idyllischen Dankgottesdienst am
Köckenbründl, an dem insgesamt ca. 220 Personen teil-
nahmen. Im Anschluß an die von Dechant Peter Rosen-
berger zelebrierte Hl. Messe lud die Raiffeisenbank Ilz zur
Agape.

Das Steirische Vulkanland
… ist Handwerk … ist Kulinarik

… ist Lebenskraft!
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Kleiner Anzeiger

YI QUAN – QI GONG
für Anfänger

Yi QUAN (sprich – i tschüen) ist ein äußerst effizientes
chinesisches Übungssystem zur Pflege der Gesundheit,
der vitalen Kräfte, der Meditation sowie der inneren
Kampfkunst. Die Basis von Yi Quan sind Stehübungen
(Zhanzhuang), diese werden als das älteste Übungssy-
stem der Menschheit angesehen. Yi Quan wird in Chinas
Krankenhäusern zur Therapie- und Heilunterstützung
eingesetzt. Im Unterricht sind enthalten: Vorübungen,
stehende Säule, Bewegungsrichtungen, sowie Schritt-
übungen.

Für die Teilnahme bedarf es keiner Voraussetzung, Yi
Quan ist für jedes Alter geeignet. Bitte bequeme Klei-
dung, Turnschuhe und eine Decke mitbringen.

Anmeldung und Information bei:
Helmut Heißenberger, Tel. 0664/4370196

Kursort: 8262 Nestelbach im Ilztal

Kursgebühr: EURO 80,00

Kursbeginn:
Samstag, 19.01.2008, von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 20.01.2008, von 09.00 bis 13.00 Uhr

Kursleitung:
Manfred Hörzer, 8330 Gartenstadt 44, Tel. 03152/4793

ÖWGes-Mietkaufwohnung wird frei
74 m2 Nutzfläche + 7,96 m2 Terrasse + 100 m2 Grünfläche

ab Jänner 2008 zu übernehmen (nach Absprache auch frü-
her möglich)

Interessenten können sich bei Gerald Gußmack (Mobil-
Nr. 0664/5329895) melden.

Sie möchten ein Instrument erlernen?
(Sopran-, Alt-, Tenor-, Bassblockflöte, Gitarre, E-Bass,
Querföte). – Oder Ihr Kind braucht eine besondere Lern-
unterstützung in der Hauptschule oder im Gymnasium
(5. bis 9. Stufe/Englisch)? – Sofort nach Vereinbarung bei
HOL Rudolf Bloder möglich. (0699-11921637)

Katharina Lang
Nestelbach 133
A-8262 Ilz
Tel.: 03385-21028
Mobil: 0664-5131518

Fitnessbetreuer • Ernährungsberater • Hypoxi-Trainer
Personaltrainer

Glauben Sie an Wunder?......
..... spielend zur Traumfigur ohne Sport und 

auf nicht’s verzichten zu müssen?!

......oder doch lieber durch ein effektives Training mit
dem

Hypoxi-Trainer und einer gesunden Ernährungs-
umstellung,

ihrer Traumfigur ein Stück näher kommen?!!

Super-Angebot
10 Behandlungen zum Top-Preis

nur € 199,–
+ 5 Ballancer Behandlungen Gratis dazu!!!

Apparative Lymphdrainage, die Massage verläuft in
einer Gleitwelle mittels Luft, die in eine Hose eingelei-
tet wird und dabei entschlackend wirkt!

Dipl. Fitness-Trainer/Ernährungsberaterin

Katharina Lang

Ich freue mich auf Ihren Anruf unter

0664/5131518
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Geburten
Schiefer Michael Bernd,
Nestelbach 148

Maier Christian Benjamin,
Hochenegg 33

Sailer Johanna, Eichberg 19

Nopp David Jesus, Hochenegg 75

Stern Josef Franz, Hofing 5

Todesfälle
Hauser Josef (59), Hochenegg 89

Hofer Christian (84), Nestelbach 11

Peindl Franz (65), Mutzenfeld 2

Eheschließungen
Krachler Markus und Kainer Eveline
Hochenegg 13

Huber Franz und Brustureanu Elena
Nestelbach 114

Reisenhofer Horst und Schnattler Iris
Nestelbach 158

Kremnitzer Andreas und Sammer Silvia
Nestelbach 19

Gußmack Reinhard und Gamauf Angelika
Hochenegg 15

Lattmanig Gert und Maier Martina
Nestelbach 16/6

Standesamtliche
Nachrichten

Wir gratulieren
zum

Geburtstags-
jubiläum

Fröhlich Theresia,
Nestelberg, 70 Jahre

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Sonntagsdienst: Beginn Samstag 7.00 Uhr – Ende
Montag 7.00 Uhr

Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19.00 Uhr – Ende
nach dem Feiertag 7.00 Uhr

Oktober 2007

06.10./07.10. Dr. Musger, Ilz

13.10./14.10. Dr. Hasenburger, Ilz

20.10./21.10. Dr. Stock, Markt Hartmannsdorf

26.10. Dr. Dinges, Markt Hartmannsdorf

27.10./28.10. Dr. Kaufmann, Großsteinbach

November 2007

01.11. Dr. Ernst, Ottendorf

03.11./04.11. Dr. Zechner, Großwilfersdorf

10.11./11.11. Dr. Stock, Markt Hartmannsdorf

17.11./18.11. Dr. Hasenburger, Ilz

24.11./25.11. Dr. Musger, Ilz

Dezember 2007

01.12./02.12. Dr. Ernst, Ottendorf

08.12./09.12. Dr. Zechner, Großwilfersdorf

15.12./16.12. Dr. Dinges, Markt Hartmannsdorf

22.12./23.12. Dr. Stock, Markt Hartmannsdorf

24.12./25.12. Dr. Kaufmann, Großsteinbach

26.12. Dr. Musger, Ilz

29.12./30.12. Dr. Ernst, Ottendorf

31.12./01.01.08. Dr. Hasenburger, Ilz

Telefon-Nummern

Dr. Hasenburger 03385/8130

Dr. Musger 03385/24545

Dr. Zechner 03385/8120

Dr. Ernst 03114/20844

Dr. Stock 03114/2091

Dr. Dinges 03114/2644
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Termin Veranstaltung Veranstalter Ort

13.10. Sturm und Maroni Buschenschank Krachler Buschenschank Krachler

14.10. Meisterschaftsspiel USV Nestelbach Sportplatz Nestelbach
mit Sturm und Maroni

18.10. Neueröffnung Heuriger Erni´s Heuriger Erni´s Heuriger

03.11. Bockbieranstich USV Nestelbach Gemeindezentrum

09.11. Laternenfest Kindergarten Nestelbach Kindergarten

30.11. Sparvereinsauszahlung Sparverein Tschecherl Gemeindezentrum

01.12. Eröffnung Christkindlmarkt Kulturforum Galerie Alte Raika

07.12. Adventfeier Volksschule Nestelbach Gemeindezentrum

09.12. Sparvereinsauszahlung Sparverein zum Weinstock Buschenschank Krachler

26.12. Theater Theatergruppe Nestelbach Gemeindezentrum

28.12. Theater Theatergruppe Nestelbach Gemeindezentrum

29.12. Theater Theatergruppe Nestelbach Gemeindezentrum

30.12. Theater Theatergruppe Nestelbach Gemeindezentrum

Veranstaltungskalender 4. Vj. 2007

Weinhof Krachler
Bis 09.12.2007 von Donnerstag bis Montag ab 15 Uhr

Buschenschank Kröll
Bis 28.10.2007 und 01.12. bis 30.12. 2007,
Montag und Freitag ab 16 Uhr, Samstag u. Sonntag ab 14 Uhr

Wollihof Laundl
Bis 28.10.2007, Donnerstag u. Freitag ab 17 Uhr,
Samstag, Sonntag u. Feiertag ab 15.00 Uhr

Öffnungszeiten der BuschenschenkenÖffnungszeiten der Buschenschenken


